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Kundmachungen.
Der Gemeinde Dornbirn ist über ihr Ansuchen vom 7. d. Mts. von

der k. k. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch mit Dekret vom 8. erhalten am
10. d. Mts. Z. 7311 die Abhaltung eines außerordentlichen

Vieh-Marktes

am nächsten Dienstag den 17. d. Mts.
bewilliget worden. Dieser Markt wird nun am genannten Tage abgehalten,
und es haben bezüglich des Viehauftriebes die in der Kundmachung vom
21. September d. Is. (Gemeindeblatt Nr. 38) dießfalls enthaltenen Be¬
stimmungen zu gelten.

Die Gemeinde-Vorstehung.Dornbirn, am 13. Dezbr. 1878.

Warnung.

Dem Herrn Arnold Rüf, Fabrikbesitzer im Markt wurde über sein
Ansuchen gestattet, auf seinen Grundstücken zwischen der Saubrach und der
Hangaß (im Baumgarten) Mappe Nr. 6319, 6320 u. 6321 Warnungs¬
tafeln aufzustellen, nach welchen das Gehen und Fahren über diese Grund¬
stücke bei Vermeidung einer Geldstrafe von fl. 2 untersagt ist. Von den
eingehenden Strafgeldern erhält der Anzeiger die eine, und der Armenfond
die andere Hälfte.

Die Gemeindevorstehung.Dornbirn, am 13. Dezbr. 1878.


